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Mathematische Altstadtrallye 

Neuburg/Donau 
Gruppenname:
_______________________________________________________

Teilnehmer: 

_______________________________________________________ _______________________________________________________
Sucht einen Spielplatz nahe der alten Stadtmauer. Geht von diesem aus alle Treppen-stufen nach unten in den Graben, welcher heute als Parkplatz genutzt wird. Zählt die Stufen (ohne Randstein) und teilt diese Anzahl durch vier. Rundet auf die nächste ganze Zahl auf und tragt diese Zahl in das markierte Kästchen des unvollständigen magischen Dürer-Quadrats ein. Ein Quadrat ist magisch, wenn die Summen aller Zeilen, Spalten und der beiden Diagonalen jeweils gleich groß sind. Bei dem magischen Quadrat von Albrecht Dürer sind auch noch die Summen der vier Quadranten und der vier Kästchen in der Mitte identisch. Es dürfen nur die Zahlen von 1-16 eingetragen und nur einmal verwendet werden. Wenn ihr diese Zahlen alle zusammenrechnet und anschließend durch vier teilt, erhaltet ihr die magische Summe (=Summe, die die Spalten, Zeilen usw. jeweils ergeben müssen).
Ihr müsst nun dieses Quadrat so vervollständigen, dass es magisch ist.
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Geht weiter und sucht die 5 bunten, im Wind wehenden, Stoffe. Spannt das vorhandene Seil nun so um die Pfosten, dass es folgende Bedingungen erfüllt:

- Es muss immer gespannt sein.

- Es darf und muss jeden Masten nur einmal berühren.

- Am Anfang und am Ende steht das Seil ca. 10cm zum Halten über.

- Das Seil muss so gespannt werden, dass es am Ende, außer den 10 cm, weder zu kurz noch zu lang ist.[image: image8.jpg]



- Es muss entsprechend dieser Zeichnung um die Pfosten ltgewickelt werden:

- Beginnt am rot markierten Pfosten
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Skizziert nun den Verlauf:

Sucht nun das Brett auf, auf dem die Dame mehr Möglichkeiten hat als der König. Platziert nun 8 Damen so, dass sie sich beim ersten Zug nicht schlagen können. Tragt eure Lösung in das Schachbrett ein.

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	


Das war ja ein Theater. Sucht dieses auf und notiert drei Objekte, die an der Fassade entfernt werden müssten, damit sie achsensymmetrisch wäre.

Der Pfalzgraf von Neuburg wohnte natürlich im größten Gebäude der Stadt. Sucht auf seinem Hof eine römische Zahl, notiert und übersetzt sie.

Römisch: 
Übersetzt:
Wer ein gläubiger Mensch ist, kennt den Weg zur Hofkirche. Dort sollt ihr nun mit Hilfe der Zeiger der Turmuhr ein Zahlenrätsel lösen.                                                                                    
Ihr startet mit der größten Zahl auf der Uhr. Dann wird der Zeiger immer um den vorgegebenen Winkel weitergedreht. Die Zahl, bei der man dann landet, wird mit der Startzahl bzw. mit dem Ergebnis der vorangehenden Rechnung nach folgenden Regeln verrechnet: 
Bei spitzen Winkeln bildet ihr die Differenz der Zahlen, bei stumpfen Winkeln die Summe und bei überstumpfen Winkeln das Produkt.
Tragt alles der Reihe nach in die Tabelle ein:
	Winkel
	Zahl auf der Uhr
	Rechnung
	Ergebnis der Rechnung

	
	Größte der Uhr:
	
	(=erste Zahl der nächsten Rechnung)

	60° entgegen dem Uhrzeigersinn
	
	
	

	270° entgegen dem Uhrzeigersinn
	
	
	

	120° im Uhr-zeigersinn
	
	
	

	60° im Uhr-zeigersinn
	
	
	


Die Vorderansicht der Hofkirche empfinden die meisten Menschen als „schön“. Das liegt daran, dass die Fassade im „Goldenen Schnitt“, der häufig an Bauwerken der Renaissance zu finden ist, unterteilt ist.  Das bedeutet, dass das Verhältnis der Strecken M (= Höhe des Kirchenschiffs) und m (=Höhe des Glockenturms) genauso groß ist wie das Verhältnis der Gesamthöhe der Kirche zu der des Kirchenschiffs. Kurz, es gilt:
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Damit ihr eine bessere Vorstellung von dieser besonderen Proportion bekommt, sollt ihr jetzt ein Streckenverhältnis im goldenen Schnitt im Kies konstruieren. Dazu braucht ihr eine Schnur und einen Stock.
Und los geht’s!

Konstruktionsbeschreibung: 

· Zeichnet eine Strecke [AB].

· Errichtet auf der Strecke [AB] im Punkt B eine Senkrechte der halben Länge von [AB] mit dem Endpunkt C. 

· Der Kreis um C mit dem Radius 
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 schneidet die Strecke [AC] im Punkt D. 

· Der Kreis um A mit dem Radius 
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  teilt die Strecke [AB] im Punkt E im Verhältnis des goldenen Schnitts.

Jetzt wisst ihr in welchem Verhältnis eine Strecke stehen muss, um ,,schön‘‘ zu sein. 

· Messt die Strecken [AE] und [EB] und bestimmt ihr Verhältnis.
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                            Verhältnis  
[image: image6.wmf]=

AE

EB


Vor rund 150 Jahren beschäftigte sich der Mediziner Adolf Zeising mit den Maßen des menschlichen Körpers. Er fand heraus, dass der Unterkörper von Bauchnabel bis Fuß zum Oberkörper von Scheitel bis Bauchnabel im Goldenen Schnitt steht, wenn man ein ,,schöner‘‘ Mensch ist. Ermittelt nun, wer von euch am ,,besten gebaut‘‘ ist.
	Name
	
	
	
	
	

	Fuß-Bauch
	
	
	
	
	

	Bauch-Kopf
	
	
	
	
	

	Verhältnis
	
	
	
	
	


Auf dem Karlsplatz liegen pro cm² im Schnitt 8 Kiesel. Wie viele Kiesel liegen ungefähr auf dem Karlsplatz? Schätzt die benötigten Strecken ab und berücksichtigt auch den Brunnen in der Mitte des Platzes.

Anzahl Kiesel:
(Hier ist Platz für eure Berechnungen)

Bauer Pumpelmus hat Ottheinrich Würste geklaut. Deswegen wurde er in ein Gebäude mit vielen Gittern gesperrt. Sucht bei diesem Gebäude ein graues Tor mit 12 gleich großen Rechtecken. Wie viele Rechtecke mit unterschiedlich großen Flächeninhalten kann man auf dem Tor sehen?
Betrachtet erneut das Tor, dreht euch um 90° nach links und geht die nächste Kurve nach links zu einem rosa Haus auf der linken Seite mit einem großen Tor. Sucht ein weißes Schild mit rotem Rand auf einer Höhe von ca. 1,60 m. Sucht auch den Gegenstand, zu dem das Schild führt und berechnet die exakte Entfernung des Gegenstandes vom Schild.

Name des gesuchten Gegenstands:      

Entfernung (mit Rechenweg):

Nachdem ihr nun alle Aufgaben bearbeitet habt, müsst ihr noch ein Spaßfoto von euch allen machen, wobei die ganze Gruppe bei einer Gruppenstärke von 4 Personen höchstens auf 3, bei 5 Personen höchstens auf 4 Beinen stehen darf.
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